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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 148
Dinstag den 1. Juli 1879.

(2873—3) Nl. 983.

Concurs-Ausschmbung.
An der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Capo-

distria ist mit Beginn des Schuljahres 1879/80
die Stelle eines Hauptlehrers für deutsche Sprache,
Geographie und Geschichte mit deutscher und kroati-
scher Unterrichtssprache, ferner die Stelle eines
Uebungsschullehrers zu besetzen.

M i t diesen Lehrstellen sind die durch die Ge-
setze vom 15. Apri l 1873 und 19. März 1872
normierten Bezüge verbunden.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar jene um
die Stelle eines Uebungsschullehrcrs unter Nach-
weis ihrer Lehrbcfa'higung für allgemeine Volks-
schulen mit slovcnischcr und deutscher Unterrichts
spräche, im Wege ihrer vorgesetzten Behörden bis
längstens

1 5 . J u l i 1 8 7 9
an das Präsidium des k. k. Landcsschulrathes sür
Istrien in Trieft zu überreichen.

Die Bewerber um die Hauptlehrerstelle, welche
auch die Kenntnis der italienischen Sprache nach-
weisen und Bewerber um die Stelle des Ucbungs-
Mllehrers " i t der Befähigung zur Ertheilung
des Gesangsunterrichtes au der Anstalt werden
unter sonst gleichen Ansprüchen vorzugsweise be-
rücksichtiget werden.

Tnest am 4. J u n i 1879.

Vom Drilsillium äez k. k. Lanäeilsckul-
rucke» für Istrien.

(2950—1) Nr. 638

Lehrerstellen.
Die Lehrerstellen an den Volksschulen zu

Dorn mit 450 ft, zu Postejne, Mauteiödors, Po-
draga, Planina, Slap, Hrenowiz mit ;e 400 ft.
und Naturalwohnung, dann zu Dornegg mit
400 ft; zu Adelsberg, Untersemon und Su-
horze mit je 500 st. ohne Naturalwohmmg, und
an der letzten Schulstation mit der Excurrendopfticht
nach Ostroschnowerdu, sind zu besetzen.

Die Gesuche sind bei dem k. k. Bezirksschul-
rathe in Adelsberg

bis 10 . August l. I .
einzubringen.

Adelsberg am 26. Juni 1870.

(2948—1) N r : ^ 7 7

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, daß, salls gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e g u n g e ines n e u e n G r u n d b u c h e s
f ü r d i e A a t a s t r a l g e m e i n d e S a g o r i z a
verfaßten Bcsitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien der
Katastrallnappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur all '
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen am

1 4 . J u l i 1 8 7 9
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach 8 118 des
allgem. Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privat«
forderungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am 28sten
Jun i 1879.

(2931—2)

Knndmachung.
Von: Straßenausschusse des Bezirkes Gurkfeld

wird hiemit bekannt gemacht, daß die Offert-
verhandlung behufs Uebernahme der Arbeiten bei
der Erbreiterung der Gurkfeld-Landstraßer Straße
lAbtheilunaMrcckc Belibrea/Pristava)

am S o n n t a g den 6. J u l i l . I .
in Gurkfeld (Kommissionszimmer der k. l . Bezirks»
hauptmannfchafl), vormittags 10 Uhr, stattfinden
wird.

Die Baubedingnissc, Pläne, Kostenüberschlag:c.
können täglich beim Obmannstellvertreter Herrn
Franz Schebauz in Gnrkfeld eingesehen werden.
Die veranschlagte Bausumme beträgt rund 4300 f l .
Schriftliche, mit einem 50 kr. - Stempel versehene
Offerte müssen am obgenannten Tage längstens
11 Uhr Vormittags überreicht sein.

Gurkfeld am 27. Jun i 1879.
Der Omann: Roman Waschiza.

A n z e i g e v l a t t .
(2902—3) Nr. 3337.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. t. Steuer-

amtes von Feistriz (uom. des hohen k. k.
Aerars) wird die Vornahme zur exccu-
tiven Feilbietung der auf 2450 f l . ge-
schätzten Realität des Franz Aabcc von
Zagorje, «ud Urb.-Nr. 19 ad Herrschaft
Pre:u, bewilliget, und werden die Tag-
satzuugen auf den

1 1 . J u l i ,
12. August und
12. September 187«)

mü dem Bedeuten augeorduet, daß die
Realität uur w der dritten Tagsatzuug
unter dem Schätzwcrthe wird hintau-
gegebeu werden.

Mai ^ ^ ä i r l s g e r i c h t Feistriz am 15ten

(1576—3) Nr. 1244.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietuna.

Die mit dem Bescheide vom 12teu
November 1878. Z . 8 3 6 5 , auf d

d. Z. anwanm't gewesene
b " " e / M . Fnlwtung der dem Mathias
^erstm gehongen Realität .ud Urb.-
Nr. 647 uä Herrschaft Neifniz ist mit
dem früheren Anhange auf den

12. J u l i 1879
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Neifniz am 20sten
Februar 1879.

^(2504-3) Nr. 1899.

Reassumierung
ezn. Realitätenverkaufes.

^ Die im Grundbuche der Herrschaft
-V.-N.-O.-Commenda Tschernembl «nd
6urr . -Nr . 22, Berg.-Nr. 131 vorkom-
mende, auf Franz Romöek von Dolcnja-
vas vcrgewä'hrte, gerichtlich auf 780 f l .
und 70 ft. bewerthete Realität wird über
Ansuchen des k. k. Steueramtes Tscher-
nembl (now. des h. k. k. Aerars), zur Ein-

bringung der Forderung aus dem Rück-
standsausweisc von 9. Jänner 187Ü per
27 f l . 58 kr. ö. W. sammt Anhang, am

1 r. J u l i und
8. A u g u s t

um oder über den Schätzungswert!) und
am 12. S e p t e m b e r 1879

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lopcrz. Vadiums im Rcassumicruugs-
wegc feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcruembl am
14. März 1879.
(2t)98—3) Nr. 2235.

Exeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird
lietauut gemacht:

Es fei über Ausuchen der kraimschcn
Spartasse die exec. Versteigerung der dem
Anton Indej von Goriza gehörigen, ge>
richtlich auf 3050 f l . geschätzten, im Grund-
buche Wildencgg «ud Urb.-Nr. 18 vor-
kommenden Realität pcw. 450 fl. c. ». c.
bewilliget, und hiczn drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf deu

12. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

13. Sep tember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um I I Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatiunsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant uur gemachtem
Anbute ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotokoll und der Gruno-
buchsextract tönneu in der dirsgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 19teu
Mai 1879.

(2901—3) Nr. 3388.

(zzecutwe Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des t. t. Steuer-

amtcs von Feistriz (nom. des hohen t. t.
Aerlns) wird die Vurnahme zur cxccu-
tioen Feilbietnng der auf 1485 sl. ge-
schätzten Renlität des Johann Slaus von
Grafcnbrunn, «ud Urb.^Nr. 4t 0 ^»l Herr-
schaft Adelsbcrg, bewilliget, und werden
die Tagsatznngcn auf den

11. J u l i .
12. Augu st und
1 2. September 18 79

mit dem Bcdeuteu augcorduet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatznng
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gcgebcn werden.

tt. l. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Mai 1879.
(2795-3) Nr. 2 Z4.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainbmg

wird iln Anhange zum Edirte vom 17ten
April 1879, Z. 2084, bekannt gemacht,
daß zu der mit obigem Bescheide ans
den 11. Juni 1879 angeordneten ersten
executive!! Feilbietung der dein Josef
Iagodic von Oläevk gehörigen und ge-
richtlich auf 2858 fl. bewcrtheten Rca-
tätcu Urb.-Nr. 287, Eml.-Nr. 547
!,<i Michclstetten kein Kauflustiger er-
schienen ist, sonach zur zweiten auf den

1 1. I n l i 1679
angeordneten cxemtiven Feilbietung ge-
schritten wird. I

K. l. Bezirksgericht Krainburg am z
11. Juni 1679.

(2554—3) Nr. 2597.

Curatvrsbestelllmg.
Dem Mathias Smrctar von Winkel

Hs.-Nr. 7 unbekannten Aufenthaltes,
riicksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über das Realfeil-
bietungsgesuch <1(- i»lu(i«. 10. April 1879,
Z. 2597, des Josef Simonie aus Wein-

berg wegen 100 f l . fammt Anhang Herr
Peter Pcrsch? von Tschernembl als Cu-
rator ll.(l il,ctum bestellt und diesem der
Feilbictungsbescheid, woinit zur executiven
Fcilbietung die Tagsatzung auf den

1 1 . J u l i ,
8. August und

12. September 1873,
vormittags um !> Uhr. Hiergerichts an-
geordnet wnrde ^- zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Apri l 1879.
(2705^3) Nl7^8247

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Egg (iu Vertretung des hohen
f. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Martin Urbamja von Planjllva ge-
hörigen, gerichtlich auf >00 fl. geschätzten,
im Giundbnche:>ä Gut Poganit «ud Urb.-
Nr. 2!^/u vorkommenden Realität p^u.
^3 fl. 17'/. tr. bewilligt, und hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
uud die dritte auf den

10. September 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbirtung nur um
oder über dein Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselbeu hint-
angcgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein tOperz. Vadium zuhanden
der ^icitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbnchsextratt können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am I8ten
April 1879.
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(2909—3) Nr. 4789.

Neassunnerung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Mathias Selak von Za-
wratez gehörigen, gerichtlich auf 2210 f l .
geschätzten, sud Urb.-Nr. 47/63 ^ä Gut
Neustein vorkommenden Realität r63,88u-
manäo bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

30. A u g u s t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
2. M a i 1879.

(2670—3) Nr. 5550.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marga-
retha Zoriö (durch Dr . Koceli) die exec.
Versteigerung der den Franz und Mar t in
Zoric von Kobile gehörigen, gerichtlich auf
2580 fl. geschätzten, sub Aerg.Nr. 119
aä Gurkfeld, Rectf.-Nr. 442 und Berg-
Nr. 228 aä Herrfchaft Thurnamhart vor-
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. J u l i .
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

13. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
vuchsextract können in der dicsgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am 16ten
Mai 1879.

(2582—3) Nr. 1062.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Tome (durch Herrn Dr . Moschc von
Laibach) die executive Versteigerung der
dem Verlasse des Nikolaus Rakovc von
Zadraga (durch den Curator Johann
Stegnar von Sebenje) gehörigen, gericht-
lich auf 120 f l . und 205 si. geschätzten
Realitäten Urb.-Nr. 13'/« aä Gut Du-
plach und U r b . - N r . 51 aä Herrschaft
Kieselstein bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

10. September 1879,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
hiesigen Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung

nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl am
3. Juni 1879.

(2704—3) Nr . 1625.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Egg (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Mathias Pcngov von Kleinlack gehö-
rigen, gerichtlich auf 50 st. gefchätzten,
8ud im Grundbuche Hoflack Urb.-Nr. 22
vorkommenden Realität M o . 5 f l . 84' /^ kr.
bewilligt, und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzuugcn, und zwar die erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

10. September 1879,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationübedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zuerlegeu hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 19tcn
Apr i l 1879.

(2703—3) Nr. 1963.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois LuZar
(Vormund des minderjährigen Mathias
3tasp von Aich) die exec. Versteigerung
der dem Andreas Groöelj von Aich ge-
hörigen, gerichtlich auf 4988 f l . 80'kr.
geschätzten Realitäten im Grundbuche
Rothenbüchl U r b . - N r . 7 M o . 130 f l .
e. 8. c. bewilligt, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

10. September 1879,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
amts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
ten, Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskonunission zu erle-
gen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracle könncn in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Egg an, 25stcn
April 1879.
"(2U59-3) Nr. 1108.

Executive
Nealitcitenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Ratschach (in Vertretung des hohen
l. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Jakob Simoncic von Ärunstaaora
gehörigen, gerichtlich auf 906 f l . geschütz-
ten, im Grundbuche des Gutes Weixel-
stein Lud Urb.-Nr. 45 vorkommenden Rea-

lität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. J u l i ,
die zweite anf den

5. Aujgust
und die dritte auf den

5. September 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dem, Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätznngswerth
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadiuin zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k' Bezirksgericht Ratschach am
30. März 1579.
(2674—3) Nr. 6029.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Hidert von Slopiz die exec. Verslnge.
rung der der Maria Buttoulc nun Groß-
mraschewo gehörigen, gerichtlich auf 880 f l .
geschätzten, «uli Urb.-Nr. 207 kä Thurn-
amhart vorkommenden Realität bewilli-
get, und yiezu drei Heilbiclungö-Tagslltzlm-
gen, und zwar die erste auf den

0. I u l i,
die zweite auf den

9. August
und die dritte nuf den

13 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 vis 12 Uhr,
hiergerlchts mil dem Anhange angeordnet
worden, daß dle PfanoreaUtät bei orr
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswenh, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeven werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurtfeld am
15. Ma i 1879.
(2357—3) Nr. 2516.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Gezirtsgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Camillo Äaumgartner von Laibach (durch
Herrn Dr . Wurzbach) die exec. Versteige-
rung der dem minderj. Franz ^el la l von
Planina gehörigen, gerichtlich auf 1637 st.
geschätzten Realität 8ud Ncclf.-Nr. 17/1
aä Herrschaft Haasberg bewilligt, unc>
hiezu drei Feilbictungs-Tagsützlmgen, und
zwar die erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. A u g u s t
und die dritte auf den

1 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilüt
bei der ersten nndzweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der drit<
ten aber auch unter demselben hinlangegrben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Ornnd-
buchseftratt können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
März 1879.

(2620—3) Nr. 1667.

Executive Feilbietungen.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Seno»

selsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf W5 fl. geschätzten,

dem Thomas Marinsel aus Gloßubelslo
(unter Vertretung des Curators kä actum
Franz Mahorciö von Grnosetsch) gehöri-
gen, im Grundbuch der Herrschaft Prä-
wald «ud Urb..Nr. 17/18 vorkommen'
den Realität der

5. J u l i
für den ersten, der

6. A u g u s t
für den zweiten und der

6. S e p t e m b e r 1'8 7 9
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten und zweiten Termine nicht
wenigswis um dcn Schätznngswerth ver-
lauft würde, bci dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Ul,r
hicrnerichts zu erscheinen, uud können vor-
läufig dcil Grundbuchöstand im Grund,
buchsamtc uud die Feilbictungsbedixgnisse
in der Kanzlei deS obgenannten Bezirks
gerichles einsehen.

K. l . Bezirksgericht Lenosetsch am
2. Ma i 1879.

(2358 3) Nr. 2747.

Executive
Nealltäten-Versteigerung.

Vom l. l. Beznlsgcrichle Luilsch wird
bekannt gemacht:

Eö sci über Ansnchm des k. f. Slcuer-
amtcs loitsch (iwm. des hohen t. t. Acrarö)
die exec. Versteinerung der der Johanna
Klancer von Ralel Nr. 23 gehörigen, ge.
richllich auf 1452 fl. geschätzten Realität
«ud Rectf.-Nr. 302 lui Haasberg bewil-
liget, und hiezu drei Fcilbiclungs - Tag-
satzuugcn, und zwar die erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. Aua u st
und die drille auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dcr Gerichtslanzlcl mlt den, Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrcallM
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dein Schätzungswerth, bci
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitaxt vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Llcilatlonstominission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund,
buchsextract können in der diesgrrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loltsch am 26sten
März 1879.

( 2 8 7 0 - 3 ) Nr. 3007.

Executive
Realltatenversteigcrllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
U/caria Kecel in Stein die executive Ver-
steigerung der dem Lutas Msperl in ge-
lMlgen, gerichtlich anf 3780 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der Commendli
St. Peter 8ud Urb. -Nr . 192 vorkom
mcnden Halbhube zu Kaplavas H a n ^
Nr. 25 bewilligt, und hiezn drei Fci l-
btetnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den
.. . 5. J u l i ,
mc zweite auf den

^ . . . l>. August
und dte dntte auf den

6. September 1879 ,
fedesnial vormittags von 10 bis 12 Uln
m der Gcrichtskanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realltat licl der ersten und zweiten Feil»
vletung nnr um oder über dem Schätzunas-
werth, bei der dritten aber auch unter dem^
selben hlntangegeben werden wird
. , , Die Licitationsbcdingnisse, wornach
msbeondere zedcr Licitant vor gemacl,
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhm,
den der Llcltatwnsto.nmission zu erlege»
hat, sowie das Schützungsprotokoll und
dcr Grundbnchsextract können in dcr
dlesgerichtlichen Registratur eingesehe"
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 20stcn
Juni 1ti?l1.
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(H37-Y Ni, 53U,

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von, t. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. F i -
nanzprocurawr (nom. des hohen t. l .
Aerars) die Reassumierung der mit den,
Bescheide vom 4. Juni 1877, Z. 4436.
auf den 23. Oktober 1877 angeordnet
gewesenen, sohin aber Werten dritten
exec. Fetlbietung der dem Johann <Kuic
von Surlovo gehörigen Realität 8ud
Urb.-Nr. 275/200, Rcctf.«Nr. 474 ^1
Grundbuch der Herrschaft Nadlischek bc-
wllliget, und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

1 5 . J u l i , 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden,

K. l . Bezirksgericht Laas am 7ten
Februar 1879.

(252U—1) Nr. 2l>«2, 2W5, 2<;t>9, 72!) 95«

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Kaas wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer'
amtes ttaas (nom. des hohen l. l. Aerars)
we^cn lückständiger Steuer die crec. Ver.
steigerung:

u) der denl Georg «Kebalj von Prczid
Nr. 23 gehörigen, im Grundbuche
Neubabcnseld «ud Urb.-Nr. 89 vor.
kommenden, gerichtlich anf 130 f l .
dcwcrthetcn Gcreulhrcalilät;

d) der dem Johann Debcvc von Caj.
uarje Nr. 4 gehörigen, in, Grund-
buche der Herrschaft Nadlischel «ud
Urb.-Nr. 247/235, Nectf..Nr. 400
vorkommenden, gerichtlich auf 582 ft.
bewerthcten Achtelhubrealität;

c) der dem Anton Lcänjal von Lcö.
njale Hs.'Nr. 1 gehörigen, im Grund-
buche Nadlischet «ub Urb.Nr. 340
vorkommenden, gerichtlich auf 2013 fl
bewerlheten Viertclhube;

ä) der dem Mathias Strazlsar von
Strukeldorf Hs . , Nr. 2 gehörigen,
im Gruudbuche Naolischel «ud Urb.-
Nr. 246'/./203, Rectf.-Nr. 409
vorkommenden, gerichtlich auf 1300 fl.
geschätzten Hubrealität;

6) der dem Jakob Kovaii? von Ponilve
Nr. 2 gehörigen, im Grundbnche
Nadlischct 8ub Urb . . Nr. 230/221
vorkommenden, gerichtlich auf 1800fi.
geschätzten Hubrcaliläl;

l ) der dem Johann M a r t i n i von
Oberseedorf Nr. 0 gehörigen, im
^'"'dbuche der Herrschaft Haasberg

^ ^ - ^ ' « " vorkommenden,
Michtkch auf I I95 fi. bewertheten
Vrittelhube;

8) der dem Johann Fatur von Batsch
HS.'Nr. 27 gehörigen, im Grund-
buche Schnecbcrg «ul> Dom. - Nr.
l o neu, 498 alt. vorlommcnden, ge-
r'chtllch anf 80 si. geschätzten Ge-
rcuthrcalität, und

u) der der Maria Ltrulel j von Za-
vcrh Hs.-Nr. 7 gehörigen, im Grund-
buche Nadlischrk 8ud Dom,.Orundb.-
^ « dorlonnncndcn, gerichtlich auf

bewi l l ig . ^ " h e t c n Kaischeurealilät
Taaa ' "^ ^ ' "u brei Feilbletungs-
Tagsatzungen, un̂ d zwar die erste auf den
die zweite auf den '

1 2. A ll g u st
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1879
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Ulir
m der Gerichtstanzlei mit den. Anhang
°n«eordne worden, daß diese Realitäten
vel der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den, Schätzungswert!), bei
der dritte,, aber auch unter demselben
h'ntangegebcn werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
wsbe ondere jeder Licitant vor gemachtem
"nbo e e,n I0perz. Vadium zuhanden der
^ »tationslommission zn erlegen hat, sowie
° Schatzungsprolokollc und die Grund»
s ^ r l r a c l c können in der diesgericht-
l'cyen Registratur eingesehen werden,
m» ic> '̂ Bezirksgericht Laas am 18ten
Ma l 1879.

(1940—1) Nr. 2644.

Uebertragung
dritter ezcc. Feilbietung.

Vo,n l. l. BezirlSgcrichlc Adclsbrrg
wird bekannt gemacht, daß in der Erecu-
tionssachc des Anton Sever von Nußdorf
gegen Barthelmä Slegu von dort Nr. 43
die mit dem Bescheide vom 11. Dezcm
ber 1878, Z. 11,115, auf den 29. März
1879 angeordnete dritte exec. Fcilbiclung
der Realität Urb.-Nr. 40 ad Außdorf
pcw. 100 si. l:. 8. c. auf den

1 5. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts übertra-
gen worden ist.

K. l Bezirksgericht Adelsberg am
29. März 1879.

( 2 9 1 2 - 1 ) Nr. 2742.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vvm l. t. Bezirksgerichte Gurtscld

wird bekannt:
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.

Sledl in Rüdolfswcrth die exec. Vnstci-
sscrung der dem Vinccnz Guitar in ^olc
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich anf 439 l si.
geschätzten Realität Rcclf. - Nr. 435 uä
Herrschaft Thurnamhart bewilligt, und
hiczn die dritte Feilbletungs - Tagsatzung
auf den

1 2. I u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daßdic Pfandrealilat bei dieser Feil-
bielung auch unter dem Schätzwerthe hint-
angcgebeu werden wird.

K. t. Bezirksgericht Gurtfclo am
13. März 1879.

( 2 8 9 0 - 1 ) Nr. 4010.

Bekanntmachllilg.
Den unbekannt wo befindlichen An.

dreas, Marianna, Josef und Agnes ^abrc,!
dann Leopold Rozman und Ursula EeS-
uit von Zagmjc, rücksichtlich deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, wird zur
Wahrung ihrer Rechte bei der auf den

1 1 . J u l i ,
1 2. A u g u st und
12. S e p t e m b e r 1 8 7 9

angeordneten exec. Fcilbictung und allfälli-
gm Meistbotsvcrtheilung der dem Franz
löabec von Zagorje gehörigen Rmlitäl
Urb.-Nr. 19 uä Prem Herr Franz Bc-
niger von Dornegg als Curator uä uclum
bestellt und demselben die diesbezüglichen
Execulionsbescheidc vom 15. Ma i 1879,
Z. 3337, zugemittelt.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 8tm
Juni 1879.

(2804—1) Nr. 2529.

lzzecutive Feilbietungen.
Es wird kundgemacht:

Es werde in der Eiccutionssachc des
Eugen Mayer von Wippach gcgrn Beil
Bralouä von Lozicc i ^w . 170 fl. und
78 ft. 04 ' / , kr. die exec. Fcilbielung der
dem Veit BratouS von Lozice zustehenden
Besitz» und Ocnußrcchle auf den Äcker
2Ä mullwm oder du.dinii äoliim Parz.°
Nr. 99 mit 204«/,«. ^ K l f t . , auf dc.l
Acker ^uwiwvol : reclc l2u«1i0v^ (Thcil
der Parzelle Nr. 472), dann uuf die
Wiese po^oMcl) Parz.'Nr. 1490, auf
die Wic>e, nun Wcidc M«u,vu, c l^ämicu
Parzelle-Nr. 1476 und auf die Wiese,
thcilwcisc Wcidc mit Holz 5olc:ämicl)
Parz.'Nr. 1471, und auf die Wiese ^lu-
äoiiLiül:^ (Thcil der Parzelle Nr. 3^)3),
im Gesammlwcrthc pr. 303 si., bewilliget
und zu deren Boruahmc der

1 1 . J u l i ,
17. August und
12. September 1879,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
daß dieselben um obigen Schätzwcrth aus-
gerufen und nur bei der drillen Fcilbic-
tung auch unter demselben an den Meist»
bictcr hintangegebcn werden, daß jeder
Milbicter ein lOftcrz. Badium zu erlegen
und der Erstehcr binnen 14 Tagen um
die Mcistbotsverthciluna anzusuchen und
die zugcwil'iencn Gläubiger zu zahlen oder
sich mit ihmn abzufinden haben wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
21. Ma i 1879.

(2903—1) Nr. 2798. ,

(tMutive Feilbietungen.
Bon den, t. l . Bezirksgerichte Fciftriz

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Domladis von Feistriz gegen Michael
Znidaröiö von Aambije wegen schuldigen
43 fi. 2 l kr. ö. W. e. 8. o. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
lctztern gehörigen, im Grundbuchc der
Pfarrgilt Dorncgg vorkommenden Reali-
tät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrlhe von 800 si. ü. W., gewilligct, und
zur Vornahme derselben die Rcalfcilbie-
tungs-Tagsatzung auf den

> 1. J u n i ,
, 12. A u g u s t und

1 2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Rcalilät nur bci dieser Fcilbie-
lung auch unter dem SchätzungSwcrthc an
drn Meistbietenden hinlangegcbcn werde.

Das Schätzungbprolololl, der Grund»
buchsexlract und die KicitationSlirdiugnissr
können bri dicscm Gerichte in drn gewöhn-
lichen Alulsstllüden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 21slen
April 1879.

(2899—1) Nr. 3177.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Fcistriz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Josef Domladis (als Ccisionär des Anton
Domlaoiö von Flistriz) gegen Matthäus
«vain von Grafenbrunn wegen schuldigen
220 fi. 07 kr. ö. W. c. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
letztcrn gehörigen, im Grundbuche des l. l.
Bezirksamtes Fcistriz vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzung-
werthe von 487 ft. 40 kr. ö. W. t-(^«u-
muu«1l) bewilliget, und zur Vornahme der»
selben die drei Rralfcilbictungs-Tagsatzuu-
gen auf den

1 1 . J u l i ,
1 2. August und
12. September 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
«crichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci der lctztcu fcilbielung auch unter dem
Schätzungowerlhc an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

K. t. Bezirksgericht Fclstriz am 5len
Mai 1879.

(2922—1) Nr. 13,308.

Betamtmachung.
Vom k. t. stäot.'deleg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern nach Anna Pollcy
von ^aibach bekannt gemacht:

Es habe wider die Verlaßmassc nach
Anna Policy das GroßhanolungohauS
Rcycr et Schlit in Trieft (durch Dr.
Rabl) 8ud i > i ' ^ . 4. Juni 1879. Zahl
13,308, die Klage M o . ttiquidauerten-
nung von 40, 404 si. f. A. hicrgcrichlö
eingebracht, welche dem unter einem aufge-
stellten Verlaßcurator Herrn Dr. Sajo-
vic in ^ailiach znr Erstattung der Einrede
binnen 30 Tagen verbeschieden wurde.

Dic allfälligcn unbekannten Erben
und Rechtsnachfolger werden ocsscu zu
dem Ende erinnert, daß sie allenfalls ihre
Rcchtsbchclfc dein aufgestellten Eurator
au die Hand zu geben oder auch fich
einen anderen Bevollmächtigten zu bestel-
len und diesen, Gerichte namhaft zu ma>
chcn haben.

K. k. städt..delea. Bezirksgericht ttai-
bach am 14. Juni 1879.

( 2 3 4 4 - 1 ) Nr. 4370.

Erinnerung.
an den unbekannt wo befindlichen J o -
h a n n M a g a j n a von K a l t e n f c l d .
rcsp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. Bezirksgerichte «oitsch
wird dcm unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Maaajna von Kallcnscld, resp. dcfscn
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Bokau von Laibach (als
Rechtsnachfolger des Mathias Wolfmger

von Planina) die Klage äß prn,6». 17ten
Apri l l. I . , Z. 4370, M o . Anerkennung
der Verjährung der auf der Realität Lud
Rectf.-Nr. 1. Urb -Nr. 2 kä St . Mar-
garelheu intabulierlcn Satzpost pr. 116 fi.
55 kr. s. N. überreicht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

14. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts mit
dcm Anhange des ß 29 allg. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Earl Puppis von Kirchdorf als Eurator
2(1 kcwiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten , welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchtöbchclse auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumksftn haben werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 23sten
April 1879.

( 2 3 4 3 - 1 ) Nr. 3451.

Erinnerung
an J a k o b D e t o n i , M a r i a , M a t -
t h ä u s , G c r l raud , He lena , M a r i »
O p e l a von Z i r l n i z , die mindj. Josef
Bevc'schc Pupillen von ttaze,MathiaS
W o l f i n g e r von P l a n i n a , F r a n -
z ie l a O b l a s s e r , K u l a s E i sne r von
Fe is t r i z , J o h a n n P a m c r von ttai-
bach, D r . B u r g e r von ebendort ,
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, re-

spective an die unbekannten Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Jakob Detoni, Maria, Mat-
thäus, Gertraud, Helena, Maria Opela
von Zirlniz, dm minderj. Josef Bovc'fchen
Pupillen von Kaze, Mathias Wolfinger
von Planina, Franzisla Oblnfser, öutas
Eisner von Feistriz, Johann Pamer von
^aibllch, Dr . Burger von ebendort, sämmt-
lich unbekannten Aufenthaltes, respective
den unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Milavc von Zirlniz
'Nr. 3 die Klage äß i)lli.68. 21 . d. M. ,
Z. 3451, M o . Verjährt- und Erloschen-
erllärung des für dieselben auf den Rea-
lttälcn^ul) Rectf.-Nr. 319/1,387/1,432/1,
227/3 und 387/5, 491, Urb.-Nr. 336/1250
uc! Hoasbcrg intabulirrlen, resp. prüno»
licrlcn Ansprüche eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

14. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerichls mit
dcm Anhange des g 29 allg. O. O. an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dissem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gcsahr und Kosten den Herrn
Earl Puppis von Kirchdorf als Eurator
u,ä u,kl.uill bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llugten , wachen es übrigens frei steht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Koitsch am 23sten
März 1879.
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Im H«se «r. 2 Deutsche Gasse ist eine

Wohnung
mit 6 Zimmern sammt Zugehör von Michaeli
dieses Jahres zu vcrmiethen. —- Anfrage beim
Hausmeister ebenerdig. (2945)

Hausverkauf.
Das Haus Consc. - Nr. 3 neu, 19 alt, in

der Theaterkasse in Laibach ist sofort unter
günstigen Bedingungen aus freier Hand zu ver-
laufen. (2908) Z^Z

Anfragen und aNfälligc Offerte unter der
Ndresse: Marquis Gozani in Krainburg.

' Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung von Hubert Lahme in Wien,

I., Herrcngasse Nr. 6.

Nadicale Heilung aller chronischen
Nervenkrankheiten

auf streng naturgemäßem Wege (natur-
gemäße Diät und rationelle, milde Wasscr-
(1994) 20—9 lur.)
W M " Ein wichtiges Wert für alle Ner-

venkrankheiten. " H W
Preis 1 fl., mit der Post 1 sl. 10 kr.

Soeben etfAicn bic ji«bcntc,
fc^t Oermĉ rte ffluflage:

Hu<6 ju ^aben in tcr
Drbinationg.WnftnU für

Ge8Chlecht8-Krankheiten
con

Med. Dr. Bisenz,
fi^SSwK ^ . *or4»B'«« »erten bic set ein»
bar unDtKbslrtn jjatte toon 9cfd>toädjtcr SUJonneä-
_ . . ^ .. fraft flfljeiU.

W Dr. Bisenit »urbe bur* bit Ernennung
jum atner. UniöersUät«. professor a. f>. aufl,
gtjet^net. (461) 6 1

VKczckchllVtz
^ : mit Vorrichtung zum

/SelbstaufstellenX
^ ohne Buben. V
(2934) 3ir.4829

Activforderungen
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß am

1 4 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts die in
die Georg Lercher'sche Concursmasse
gehörigen Activforderungen im Ge-
sammtbetrage pr. 1306 fl. 82 kr.
ohne Haftung für die Richtigkeit und
Einbringlichkeit im öffentlichen Licita-
tionswege um jeden Preis und gegen
gleichbare Bezahlung dem Meistbieter
hintangegeben werden.

Das Verzeichnis der Activforde-
rungen kann Hiergerichts oder auch
beim Concursmasseverwalter Herrn
D r . v. Schrey eingesehen werden.

Laibach am 26. J u n i 1879.
Der l. l. Concurslommissär:

Viditz.
(2868—i) Nr. 3243.

Curatorsbestellung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, daß für den un-
bekannt wo befindlichen Josef Podlrajäel
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach znm
Curator bestellt und dekretiert wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
13. Mai 1879.

H Huf Ner«ftm M l Zmm G k. u. k. K^Meu «chstül. V
U Ncich lluö«cstattctc, von der l . t. Uotto-MfäNSdircction garantierte )H

ß XlX. 8wat8.>Vo»ilt»iäti3l<6!t8lott6l-!6 D
^ sir Mi lMckc der diesseitigen Ncichshälfte, M
« deren Reinertraa zunächst dem Krakauer Kindcrhospitale, der Traunlirchner Kleintinder. A
M bcwahranstalt und den Töchtern der göttlichen Liebe in Wien, dann nach Maudes A
A Ertrages dem Lande Bukowina behufs Errichtung einer mit einer Abtheilung, fur ^rr- A
U sinnige verbundenen Krankenanstalt und dem ruchrnischen Nalionallnstltute in Weinberg U
A (22U6) 6 - 4 gewidmet ist. , ^

^ 6 2 7 2 ckewMlle im Gesammtbetrage von 33<^2M> st. D
^ 1 Haupttr. mit 70,000 fi. Notenrcntc 1 Haupttr. mit w,000fi. Notcnrcntc ^
8(1 „ „ 20,000 ft. „ 1 „ „ 5,W0 st ,, KH
tk Ferner !8 Vor- und Nachtreffer zu !<»<»«» fl,, 500 fl. u»d 2/»'» st. '< "ester^10 <» . )H
^( 2U Treffer ä 500 fl., 40 Treffer 5 200 sl. und «U Trchcr ü 100 sl ^ " ^>>" ' ' ndl,ch U
H Bargcwinstc zu 40 fl.. 20 fl. und 10 fl. im Gesa.nmtbetraac von <l>,000 sl. ^

kk Z ie Ziehung erfolgt unwiderruflich am 17. M i 1879. 33
8l Z M ^ Ein lloö tostet ' i ft. ö. W. ^WG ^
ff Die näheren Bestimmungen cuthält der Spielplan, welcher mit den Lo en l>" der d- M
^ theilunq für Staatslotterien. Stadt, R i e m e r s 7, N. Stoct nn Iatowhofc, sow.e ^
^ ' bei den zahlreichen Absatzoramien unentgelllich zu l ie tummm^ ziz

>l Von der k. k. Fotto-Gefällsdireclion. Carl KUour von Thurmlmrg, H<
^l Wien am l. Mai 137lj. t. k. Hosrath und Loltodncttor, ^

^ der F i r m a

> W i e n , Marwhilferstrake Nr. 38

« ,.«>,»5l<««" ist »ciuc Hacirf^bc, sondcvl, cmc niilcharliqc F l iüüMl ! ,
^ wclche die ,,al,cz» wnxd^l '^v Cl!ic„sch.is! b^süjt, wcistc ^.1,1« zu Ui>!!i>i,ie»
^ > d. l>. allmcilis,, ,»>d znvir liinnm lannsteus vierzeh» Tassen U?>n'» >̂>'>.

Faidc wied^v^usscl»!», wclli,«: sic uvsvri!,l<il,ch liesaücu! . , /x. c-
^ > Die fflllsche , ,»»nr« t»u" l^stct 2 (üuldm (l>li Herscndmil, ^O N. 1»̂

^ W >^Wil l> iuq, Wlilc und U'llrnesslichlcit mit dcm „Tchnttzil^lchcu" lc»l»r
rire». Alii< öligen, ecjnschcüdcn Eubslnnzc» cvMs.t, bcsei!i,U diüsc.'

^ M M i t t c l i» lürzestcr .^cit cillc Uürl-liuilcüe,! der H.nlt »»^ rcrl^!<
^ W dem Teint eine blendende Weiße, Arisch« u»t> Zarthei t , Preic

W M^VNVV ^<>N«ttV I>QUHir«2,
^ W M » Tchnecgwckchen, in weil! >l»d rosa, scsünltcüd und »nsichllciv c>„
^ W der Hn»t, »on »oizMicher «iil^. Î ie Ainvcnd»»!) dieso» Pouorc is!
^ > „,ich erlöstem «cbr̂ uche dcr stüsn^eu ̂ »m^os>tll,>» <2chneeg!6ls
^ W cken z» cnipfcblcll, wodurch ei,>e destu sicherere uud erhljhtcre lwnlin,1
MD ^er̂ iclt wild. Preis per Cartrn l',0 !r.

W ' > V l ? T > F « 2 . I K ^ z i R « ! ,^'llich schul! l!!,d ,!<!lch zu ,crl,>u<ei,
^ W « ^ D , „e ,vel>i>i!>:it ^1 hnncrlailc», Pvei^ per ,;l.ic^n «0 lr, llcin .!<) lr
^ R WUlM^ i l » o » ^ >»,«-». «iotermarr Pomade nach m e d i z i u ,

M U V H l « . ? ' « k « 5 s a, e v -̂orschvisl d.r^ile'. ^<r ̂ ersch^uerlü!.',
^ M »»>» und ilDl!s^rrirun,i dcr >>,i>nc. veNnuderl dc,d «».,sollen derscl^^,,
^ > schützt vor Schuppcnbildunq u»d stärltdcn hnarbodcn. Pr<:li!: 1 nio»>,>
W .1ic,^l fl 1,ü<».
^ M , V « « < , « ^ ? s»rq,'5l»!,is! vrcipnrirt nu3 >ili>ner Nusisch.il!>. !'n,
^ l G D K H V » « ^ ^ die ».'.,'rzüqüchc Ei.ienschcist. den wcismi, >Ni»c,>
^ M » « »der rothe» Ha.ilcn eine iniiiiilich a»«se!,'endc duullc garlic zu >icbcl,

— Preis 1 qr. Flac,,'!, st 1. ilei» ?l) lr.
» V « . « « » « . t"tc>, »,'sch«dlichc3 Hnnr- imd B.irlscirb^

^ W W <U »A V »K. I« . ">» millel wumit man den B>nt schön bnn,,,
W M « »der schwarz, färben lau. , , - Prcis eineS Carlml? mit ^uge!)i!r st.'l
^ M ol'nc ĵuneliur ss, 2,s»<1.
^ M M M ' M sll»»5«<>l»ti. Vesttc« Haarwuchömitlel aus Kräw
^ > W I Z ? 2 , m < » ler» vl.'» cmiueuler Will»n,i mif ^aar und Kopfh.nil,
^ W beslirderl dic Transviraliuu, ucvI'Ulet <Hch,lpvc»bild»u>i »ud lHranlhcmc.
^ W ^ i i l ^c r l dc» haano'ichö besunderi! nach überstandciien Äraülhcitm, alö-
^ ^,lu>3 Blattern. 20cche>ll'c!t :c. Preis einer ss>often Flasche st I.s>(>,
^ ^ ^ H , " ' ^ . A » ^ « » , ^ , « . bcilsnnuschcs Muudwasscr zur Ko».
^ > M U A V I V « ^ ^ ^ ' ^ " ^ ' " 5 scruivuni, der saline, tec-Zahnfleische.'
^ > MUiü^Vesci l i .niuq des üble,? (Yenichc... ^ou äusicrst wuliltlmcüdn
W uu» «srischendei Wirlun^. - Preis 1 ar. Flacon sl I.ül). l l . 80 l.»
W Nieäerlas« m Î u,ll>»oll dei Ilorru:
W N < I ' Z . » ^ ^ ^ l » l R I ' ^ ?ärlllM6ur.
M In kllll?<inlurt dLi F««s5 vetoui, vigour. Iu VMu«ll:
W ivsi»tl»t»» ^ü is t Lobn, üalknterieimrsublmälunss.
W " » " « " ^17^ 25-5

(2695—2) Nr. 4014.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Maria

Venci? von Untersemmt, rücksichtlich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, wird zur
Wahrnng ihrer Rechte bei der exccntwcn
Versteigerung und allfälligcn Meistbots-
vertheilung der dem Franz Groll von
Untersemon gehörigen Realität Urbar-
Nr. 12 ad Gut Scmonhof Herr Anton
Valencic von Feistriz zuln Curator acl
iicwm bestellt uud demsclbeu der dies-
bezügliche Executionsbescheid vom 15ten
Mai 1879, Z. 3 l̂33, zugestellt. !

K. k. Bezirksgericht Fcistriz am 8teu,
Juni 1879.

(2897-2) Nr. 4224.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Mi -

chael Lavrcncic von Verbovo, und rück-
sichtlich dessen unbekannte!, Rechtsnacl>
folgern wird znr Wahrung ihrer Rechte
bei der exccutiven Veräußerung nnd all-
fälligen Meistbotsvertheilnng der dem
Josef Lavrencic von Verbovo Nr. 18 ge-
hörigen Realität Urb.-Nr. si.̂ -i :u1 Herr-
schaft Adclsberg Herr Anton Valcncic
von Fcistriz bestellt uud dcinselben der oieŝ
bezügliche E ĉcutionsbescheid vom 2Isten

! April 1879, Z. .̂ 780, zugcmittelt.
! K. k. Bezirksgericht Fcistriz am 14tcn
Juni 1879.

Wohnungen,
cinr mit 4 Zimmern und LUloven, zwei mit je
!i Zinlmcrn. alle mit Sftarherdliichen, Sfteise-
sainnlern llnd Kcllerll versehen, sind für die lom
mrndc MichaeliAliszichzeil in der P e t e r s -
st raße Nr. ii 2 neu zu vergeben. Das Nä-
here daselbst. (2915) 3—2

(2949—1) Nr. 733.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen dcr Frau Franziska

Chcrnich in Nudolfswerth.
Von dem k. k. Kreis- als Con-

cnrsgerichte Rudolfswerth ist über das
gesammte, wo immer befindliche beweg-
liche, dann über das in den Ländern,
in welchen die Concursordnung vom
25i. Dezember 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen der nicht proto-
kollierten .Handelsfrau Franziska Cher-
lnch der Concurs eröffnet, zum Con-
curskommissär der k. k. Gerichtshofs-
adjunct Herr Gustav Stuchctz, mit dem
Amtssitze zu Nudolfswerth, und zum
einstweiligen Masseverwalter der Hof-
nno Gerichtsadvokat Herr Dr.Nosina
in Nudolfswerth bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordcr t,
bei der zu diesem Ende auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 9

im Amtssitze des ConcurskommissÄrs
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Anfprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellvertre-
ters desselben ihre Borschläge zu er-
statten und die Wahl eines Gläubiger-
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

22. August 1 8 7 9
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Nechtsnach-
theile zur Anmeldung, und in der
auf den

12 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

vor dem Concurskommissä'r angeordne-
ten Liquidierungstagsahrt zur Liquidie-
rung und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Licmi-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Necht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
fchusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrau-
ens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer
den durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Die Gläubiger, welche nicht in
dem Orte, an welchem der Concurs
kommissär seinen Amtssitz hat, oder
in dessen Nähe wohnen, haben in dcr
Anmeldung einen daselbst wohnhafte>,
Bevollmächtigten zum Schristcneui'
Pfauge namhaft zu machen, widrigens
auf Anlangen des Concurskommissäls
auf ihre Gefahr und Kosten ein Cu-
rator bestellt werden würde.

Rudolfswerth am 28. Jun i 1879.

Vruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Aamberg.


